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Das wars

Was vom Jahr so

tibrig blieb

Im Hinblick auf die

: Wahlbeobachter. - Fazit: Die

Fussball-WM 2022 bekriftigen
katarische Politiker erneut ihre :

Forderung, Homosexuelle durch
unmittelbar nach der Landung
noch am Flughafen durchzu-
fiihrende «medizinische Unter-

das Menschenrechtsparadies

Veranstaltung verdient keine

Erwidhnungin den «Geschichts- :
biichern», wie von russischen
i Medien vollmundig postuliert,
i sondern taugt allenfalls fiir ei- :

¢ nen Eintrag bei «Farcebook».
suchungen» an der Einreise in :

! MW Fussball-Weltmeis-

am Persischen Golf zu hindern.

-Medizinische Untersuchungen
wiéren da in der Tat angebracht.
Genauer: psychiatrische. Bei all

§ kenswerte Kommentare zur §

terschaft in Brasilien. Bemer-

¢ Sperre von Uruguays «Beisser»

jenen, deren homophoben Hir- :
: Tabdrez, uruguayischer Natio-

nen solche abstrusen Ideen ent-
springen.

EYPH] Referenden» in der Ost-
Ukraine: Keine Wihlerlisten,
offene Stimmzettel (mitunter

auch mal mehrere pro Wihler),
i mo?» (Diego Maradona, abge-

glaserne Wahlurnen, martiali-
sche prorussische «Aufseher»

! halfterter argentinischer Natio- }
nalheiliger); «<Aggression gegen :

statt neutraler internationaler :

¢ Warum schickt man Suarez
nicht gleich nach Guantana-
Im ostukrainischen :
Donezk stellen die prorussi- :
schen Separatisten bei einer :

die Jungs des uruguayischen :
¢ Volkes!» (José Mujica, uru-
- guayischer Staatsprasident); :
«Lynchjustizl», «Menschen- i
rechtsverletzung!» usw. - Sagt :
mal, Leute: Habt ihr sienoch al- :
le? Warum eigentlich nicht
: gleich ein «<Holocaust» oder ein
«Genozid am uruguayischen
i Volk»? Gings vielleicht auch ei- £
ne Nummer kleiner? - Wie? :
i Nein? - Ach, kommt: Nicht we-
Luis Suarez: «Es geht um Fuss-
ball, nicht um Moral!» (Oscar :
i Und dann noch die Tragik des
! naltrainer); «Verschworung!»,
i «Kreuzigung!» (La Republica, i
uruguayische Tageszeitung);
¢ «Ein unglaubliches Mafia-Ding! :

nigstens ein Bisschen?

Gastgebers: 1: 7 im Halbfinale

lien am Ende hinaus!

durch die Strassen der Stadt ge-
fithrten «Parade der Besiegten»
ukrainische «Kriegsgefangene»
offentlich zur Schau. Worauf
der russische Aussenminister
Lawrow erklirt, er konne daran
«nichts entdecken, was auch
nur in die Nidhe einer Demiiti-
gungreicht». - Eine Bemerkung,
an der wiederum nichts zu ent-
decken ist, was auch nurim Ent-
ferntesten einer intelligenten

i Ausserung gleichkame.

Nach ritselhaftem
i wochenlangen Untertauchen:
gegen Deutschland! - Als méch-
tiges Brasilien hinein ins Tur- :
nier, als feingehacktes Petersi- :
sagt uns das? So gut wie nichts.
Allenfalls so viel: Nicht alles,

Nordkoreas Wonneproppen
Kim Jong Un ist wieder da! Und
soll merklich hinken. Doch was

was hinkt, ist ein Vergleich!

JORG KROBER

ANZEIGE

ottliebers

Switzerland's Finest Since 1928

Online

susse Geschenke
weltweit versenden.

www.gottlieber.ch




	Das wars : was vom Jahr so übrig blieb

